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Millimeter-Entscheidung im Pokalturnier 
24 Mannschaften beim EC Brunn am Start / Stocknoten ausschlaggebend für die Platzierungen 

 
 

Fischbach (tkw). Wenn der EC Brunn ein Pokalturnier hält, dann meint es der 
Wettergott immer gut mit dem Verein.1 Beide Durchläufe konnten zügig über die 
Bühne gehen. Insgesamt nahmen 24 Mannschaften am Pokalturnier teil. In der Gruppe 
A (vormittags) waren elf Teams, in der Gruppe B (nachmittags) 13 Mannschaften am 
Start. Die jeweils ersten vier bekamen Pokale, die letzten Schnäpse als Trostpreis. 
 
Besonders spannend war am Vormittag die Entscheidung zwischen den Plätzen zwei bis 
fünf. Alle Mannschaften hatten 12 : 8 Punkte, so dass die bessere Stocknote entscheiden 
musste. Besonders eng war es bei der Entscheidung zwischen dem zweiten und dritten 
Platz. Vorstand Thomas Galli nannte dies bei der Siegerehrung „ungewöhnlich“.  Hier die 
Ergebnisse im Einzelnen: 1. Platz SpVgg Wolfsegg (Helmut Wöhrl, Marco Roßberger, Josef 
Roßberger, Georg Gebhardt), 14 : 6 Punkte, Stocknote 1,854; 2. Platz SV Fischbach (Josef 
Hummel, Simon Jobst, Erhard Liebl, Roland Hummel), 12 : 8 Punkte, Stocknote1,349; 3. 
Platz ESC Steinberg (Engelbert Handl, Heribert Rester, Georg Winter jun., Ewald Scharf), 12 
: 8 Punkte, Stocknote 1,342; 4. Platz ESF Heselbach-Meldau (Uli Drexler jun., Uli Drexler 
sen., Thomas Drexler, Markus Seifert), 12 : 8 Punkte, Stocknote 1, 246; Fünfter wurde der 
SC Ettmannsdorf mit 12 : 8 Punkten und der schlechtesten Stocknote von 0,961. 
Schiedsrichter war Adolf Roidl vom SSC Bubach. Den Pokal für den 1. Platz stiftete Jakob 
Galli, für den 2. Platz Ludwig Galli, alles aktive Spieler des Vereins EC Brunn.  
 
Nachmittags gab es wieder eine ähnliche Situation beim Rennen um die Plätze neun bis 
zwölf. Alle Vereine (ATSV Pirkensee-Ponholz, SV Fischbach, SSV Wernberg-Köblitz, TV 
Nabburg) hatten acht Spiele gewonnen und 16 verloren, wieder entschied die Stocknote 
über die Platzierungen. Die Ergebnisse im Einzelnen: 1. Platz EV Münchshofen (Herbert 
Forster, Wolfgang Hoch, Roland Röhrl, Jürgen Beer), 22 : 2 Punkte, Stocknote 2,370; 2. 
Platz EC Sonne Bruck (Karl Wiendl, Stefan Hartinger, Lothar Stopf, Franz Schuhbauer), 18 : 
6 Punkte, Stocknote 2,065; 3. Platz 1. FC Neunburg v. Wald (Ralf Steininger, Max Weindler, 
Manfred Bauer, Fabian Amode), 17 : 7 Punkte, Stocknote 1,537; 4. SSC Leonberg, 16 : 8 
Punkte, Stocknote 1,550. Den Pokal für den ersten Platz spendete das Ehrenmitglied des 
EC Brunn, Erna Galli.2 Für den Pokal für den zweiten Platz kam Siegfried Galli auf. 
Schiedsrichter war Josef Hummel vom SV Fischbach. 
 
Vorstand Thomas Galli dankte allen Helfern und den Mannschaften für die gezeigte 
Fairness. Auch, dass man mit dem Wetter großes Glück gehabt hätte, sprach er an.  
 
Verhungern und Verdursten musste auch keiner: Es gab zur Verpflegung Wurstbrote, 
saueren Presssack, Kaffee und Kuchen und natürlich Bier, sowie verschiedene 
nichtalkoholische Getränke. Beim gemütlichen Beisammensein im Eisstockheim an der 
Lohbügeler Straße klang der Tag aus. 

                                                 

Anmerkungen des Vereines: 
 
1
 Leider traf dies tatsächlich in den vergangenen Jahren nur selten zu. 

2
 Erna Galli ist zwar das an Lebensjahren älteste Vereinsmitglied, jedoch kein Ehrenmitglied. 

Rechtschreib- und Satzzeichenfehler wurden nicht korrigiert! 
 


